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®ie Kortgejftort begießt fid) auf 1500 tßeorettjdße
Bferbefräfte uub bie begüglidße einmalige ©ebüßr mürbe
auf $r. 7500 ober 5 gr. per ißferbefraft uub bie jäßr=
lidße StOgabe für bie erften 750 ißferbe, meldte für ben

Baßn betrieb erforöerltdß finb, auf 750 ober 1 $r.
per ißferb uub für bie übrigen, für bie Snbuftrie uub
Beleuchtung referbierte Kraft auf 3 $r. per Sßfctb feft=
gefegt. UeberbieS mirb bie ÜKaggiatalbaßn für jeben
Kilometer Krafttransport 2 6tS. per ^Sferbefraft be=

jaulen müffen.
©leicßgeitig befcßloß ber ©roße Bat, art'baS für

Den Bahnbetrieb erforberlidje ©lettrigitätSroerf ben

geroößnlicßen Beitrag bon 30 Brogent burcß Uebernaßme
bon Slttien groeiten ©rabeS gu bewilligen; biefe Sub=
bcntiou begießt ficß jebocß nur auf bie größte ber gu
340,000 gr. beranfdßlagten Koften, ba für ben Baßn=
betrieb 750 ?ßferbeErcifie genügen roerben.

Sin ber BiaSdßina E)at bie ©efeßfeßaft „fflîotor"
bie Slrbeit mit etma 100 Slrbeitern begonnen uub
erfteEt bon ber Station ©iornico aus eine 3)raßtfeil=
bal)n bi§ gur Centrale beS ïicinetto. ®ie Kraft biefeS
SeitenbadßeS mit girfa 300 ißferbeträften mirb aisbann
für ben Betrieb ber Boßrmafdeinen, Süftung unb Be=

leudßtung ber girfa 7 Kilometer langen ïunnelS ber=
menbet merben.

©egenüber ber Station Bobio, mo bie großartige
gentralanlage mit 6 ïurbinen gu je 5000 ißferbefräften
erfteüt mirb, ßat bie ©efeüfcßaft bereits girfa 300,000
Quabratmeter Sanb getauft, begm. burcß Slngaßiung
bon 5 ißrogent beren ©rroerb ficß gefiltert. Ser Be=

Halterung bon Bobio unb ©iornico feßeint biefeS Bor=
gefjen beS „SDÎotor" jebocß nid^t reißt gefallen gu
rooßett; bie Korporation bon ©iornico roiH nun bie

berlangte große giacße mdßt abtreten, roenn nidßt ein

befinitiber Kaufüertrag gu ftanbe fommc.

SBaS überhaupt mit jener enormen Kraft gefeßeßen

foil, ift noeß ©eßeimniS unb öießeidßt meiß es ber

„Btotor" felbft meßt ; eS mürbe bieS bie $urüdßattuug
erflären, bie beim Sanberroerb auf ber rechten Seffin»
feite allgemein beadßtet mirb. ®S ift nidßt auSgefcßloß
feit, baß ber „Btotor" bie 25—30,000 ißferbefräfte
ber BiaSdßina an ben Buttb abgutreten beabfießtigt,
maS aflerbingS nitßt gang in Uebereinftimmung märe
mit ber Kongeffion, roeldße bie ©efeßfeßaft üerpflidßtet,
jene Kraft für Snbuftriegroede gu bermenben unb ber

Regierung bie eingufüßrenben Snbuftrien gu begeicßiten.
Bis jeßt ift jebocß bie Regierung nodß nießt im Befiße
einer begüglicßen ©rflärung. iöJir merben rooßl in
uäcßfter fjeit berneßmen, ob ernfte llnterßanblungett
mit bem Bunbe im ©auge feien, fjür bie SluSbeutung
ber großartigen Sßafferfräfte beS ïeffinfluffeS märe es

allerdings borteilßaft, roenn biefelbe auSfcßließticß unb
bollftänbig in ber grönb beS BunbeS liegen mürbe.

®ie BunbeSbaßnen merben aüerbingS audß auf bie

©infüßrung bon Snbuftrien in ber ßebentiua bebaeßt

fein müffen, benn, roie bie Botfdßaft ber Regierung an
beit ©roßen Bat bereits antönte, mirb au bie Slu=

meubung ber eleftrifdßeu Kraft bei ber ïraftion ber

©ottßarbbaßn in ben näcßften 10 Saßren nodß nießt
gebaut merben fönnen. („Sug. ïgbl.")

„6ito", gröuSirieffafteu mit eleftrifcßer Btelbeuor*
rießtuug. ©ine Steuerung auf bem ©ebiete ber fcßnetlften
uub ficßetflen Beförberung oon Briefen unb ißoftfenbungen
bi§ ßinauf in bie oberften Stodroerfe ber fpäufer bürfte
moßl jebermann mit greuben begrüßen, ba fie nießt allein
eine große Erleichterung für ben feßroeren TDienft ber

Briefträger bringt, fonbern oor allem ben Briefempfängern
bie Sicßerßeit bietet, baß bie im untern .pauseingang

ßängenben Brieffaften nießt oon unberufener grönb ißreS
SnßaltS beraubt merben fönnen.

Solcßen Slnforberungen entfprießt ber gefeßtieß ge=

feßüßte Brieffaften „Eito".
®erfelbe ift in ber Sorot ben allgemein befannten

Brieffaften gang äßnlicß, unterfeßeibet fid) aber oon biefen
babureß, baß bie i|3oftfenbungen meßt roie bei jenen
oben burd] einen offenen Spalt, fonbern corn burcß
eine Deffnung eingeworfen roerben, bie burd) eine be=

roeglicße Klappe oerroaßrt ift. Beim Deffnett biefer
Klappe roirb .ein im Snnern be§ Käßens befinblicßeS
eleftrifcßeS Säuteroerf in Bewegung gefeßt, ba§ in bem
betreffenben Stocfroerf bie SJÎelbung oon ber 2Inroefen=
ßeit be§ Briefboten maeßt unb beut ©igentümer beS KaftenS
fofort ©elegenßeit gibt, bie ißoftfenbung in ©mpfang gu
neßmen. ®a§ Säuteroerf fann an bie im fpaufe feßon
oorßanbenen ©loden angefcfjloffen, ober roenn fein elef*
trifißeS Säuteroerf oorßanben ift, billigft ßergeftellt roerben.

@§ bürfte unfere Sefer intereffieren, baß bie Steußeit
oon ber SGBürttemb. ©eneralbireftion ber Boften unb £ele=
grapßen geprüft unb für feßr gut befunben roorben ift.

®er Brieffaften bürfte groeifelSoßne für oiele unferer
Sefer ein loßnenbel Berbienft abwerfen.

Sabrigiert roirb bie Bett ßeit oon ber Stuttgarter
Bentilatorenfabrif „Süriumpß", Steguteper & @o. in
Stuttgart.

flu* der Praxis — Tür die Praxis.
Tragen.

NB. $?etfaufd- unb Saufd)gefud)e roerben unter btefe
Stubrit «idjt aufgenommen, fragen, rcclcße „unter ^ßiffve"
erfeijeinen foHen, motte man 20 (St§. in 9Jtarfen (für Sitfenbung
ber Offerten) beilegen.

465. 38er pat ältere, nod) gute @eiler=38erfgeuge eingeht
ober fomplett abgugeben^ Offerten unter ©ßtffre £>3465 an
bie ©g-peb.

466. 38er ßättc einen älteren, gut erhaltenen, ftßroeren
3hnbo§ bittig abgugebeit? Säufer finb ffm) & ©ibter, £>od)borf.

467. 38er repariert gußroinben? 3tbreffeit an" ©ottfr.
SSauntann & ©ößne, ßolgbanbhtng, 3mid).

468. 3Be(d)e ©ägerci tonnte mir innert 20 ïagen girfa
22 m" 33auf)oIg, nad) Cifte gefdjnitten, liefern ©beitfo ein tßoften
24 mm ßabett III. Qualität. Unb gu roeteßem ^}rei§ ben Sfubih
meter franfo Station Qofittgen geliefert. Offerten an tjafob
Dtaeß, 3immermeifter, SOtüßtetßat (Stargau).

469. 38er liefert gut gebörrte, geotertc (Sfdjenßotgftäbe,
4x4 cm, in beliebiger Sänge? Offerten mit Braelm'Smbc per
m' an 38. Sect in Srttgg.

470. 3Be(d)e§ ©gftem ©ebtäfe ift am beften für ein bî§
groei ©djntiebefeuer oßite Kraftbetrieb unb roer erftettt fotdje?
©oent. an £>au?roafferteitung§bruct. fjtir größere Stafebäfge ift
eben gu roenig tptatg.

471. 38er ift Sieferant oon @t. ©aller ©djulbanfbefdjtägeu
©eft. Offerten an ©arl £>otenftein, SJiedjanifer, in ©antcrfdjroit
(Poggenburg).

472. 38e(d)e§ ©pegiatgefdjäft fann mir 3J!ufter oon einem
Stoff nadjftefjenber ©igenfdjäften oortegen, eoent. bann gtt einem
©ebraudjggegenftanb uerarbeiten? ®as erroünfdje ®ïatcria( fott
trocten, feft unb nidjt fo feßr fpröbe fein, ferner fott eg nidjt
rcaeßfen unb nid)t fdjroinben, unempfinbtid) fein gegen fgeudjttgteit
unb SBarme unb mögticßft gut ifotieren. ®ag §abritat fott alfo
©igenfdjafteu oon @ternit=Sci)iefer, 3t8beft, 2lgpf)alt, £>oIggemcnt,
Çolgftoff, Diemanit, ©ipg k. haben. Offerten erroüitfdjt mit Srcigj
angabe per 100 Kilo ober per Quabratmeter. Kleine 3Rufter=
fenbungen roerben gerne oergütet. jgür atlfätlige 2lu8funft beften
®ant. ©. Süettler, SifadpQberugroil (St. ©aßen).

473. 38er fabriziert Steintjauer--®ertgeugc für 3Bieber=
oertauf? @ef(. Offerten unter ©ßiffre 9Î473 an bie ©ppeb.

474. 3Bo finb ScßateroGsinftettriuge in ©uff ober ©ntail
für gebreffte ©arberoben Scßirmftäuber eingeht gu begießen
Offerten unter ©ßiffre S 474 an bie ©ppeb.

475. 38er ift fgabrifant unb Sieferant oon SRotorcn, roetdje
mit ftüffiger Snft getrieben roerben? Offerten au 3lug. 2lefd)bad),
Spenglermeifter, Sonigroit (3targau).

476. 38er liefert 14 unb 18 mm parattet gefantete, fdjötte,
troctene, rottanuene Sretter in Sreiteu oon 20—40 cm, frauf'o
Sugern? Offerten mit Sceiêangabe unter (ißiffre @476 an bie
©ppebition.
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Die Konzession bezieht sich auf 1500 theoretische
Pferdekräfte und die bezügliche einmalige Gebühr wurde
auf Fr. 7500 oder 5 Fr. per Pferdekraft und die jähr-
liche Abgabe für die ersten 750 Pferde, welche für den

Bahnbetrieb erforderlich sind, auf 750 Fr. oder 1 Fr.
per Pferd und für die übrigen, für die Industrie und
Beleuchtung reservierte Kraft auf 3 Fr. per Pferd fest-
gesetzt. Ueberdies ivird die Maggiatalbahn für jeden
Kilometer Krafttransport 2 Cts. per Pferdekraft be-

zahlen müssen.

Gleichzeitig beschloß der Große Rat, an ^ das für
Den Bahnbetrieb erforderliche Elektrizitätswerk den

gewöhnlichen Beitrag von 30 Prozent durch Uebernahme
von Aktien zweiten Grades zu bewilligen; diese Sub-
vention bezieht sich jedoch nur auf die Hälfte der zu
340,000 Fr. veranschlagten Kosten, da für den Bahn-
betrieb 750 Pferdekräfte genügen werden.

An der Biaschina hat die Gesellschaft „Motor"
die Arbeit mit etwa 100 Arbeitern begonnen und
erstellt voll der Station Giornico aus eine Drahtseil-
bahn bis zur Zentrale des Ticinetto. Die Kraft dieses

Seitenbaches mit zirka 300 Pferdekräften wird alsdann
für den Betrieb der Bohrmaschinen, Lüftung und Be-
lcuchtung der zirka 7 Kilometer langen Tunnels ver-
wendet werden.

Gegenüber der Station Bvdio, wo die großartige
Zentralanlage mit 6 Turbinen zu je 5000 Pferdekräften
erstellt wird, hat die Gesellschaft bereits zirka 300,000
Quadratmeter Land gekauft, bezw. durch Anzahlung
von 5 Prozent deren Erwerb sich gesichert. Der Be-
völkerung von Bodio und Giornico scheint dieses Vor-
gehen des „Motor" jedoch nicht recht gefallen zu
wollest; die Korporation von Giornico will nun die

verlangte große Fläche nicht abtreten, wenn nicht ein

definitiver Kaufvertrag zu stände komme.

Was überhaupt mit jener enormen Kraft geschehen

soll, ist noch Geheimnis und vielleicht weiß es der

„Motor" selbst nicht; es würde dies die Zurückhaltung
erklären, die beim Landerwerb auf der rechten Dessin-
feite allgemein beachtet wird. Es ist nicht ausgeschlos-
seil, daß der „Motor" die 25—30,000 Pferdekräfte
der Biaschina an den Bund abzutreten beabsichtigt,
was allerdings nicht ganz in Uebereinstimmung wäre
mit der Konzession, welche die Gesellschaft verpflichtet,
jene Kraft für Jndustriezwecke zu verwenden und der

Regierung die einzuführenden Industriell zu bezeichnen.
Bis jetzt ist jedoch die Regierung noch nicht im Besitze
einer bezüglichen Erklärung. Wir werden wohl in
nächster Zeit vernehmen, ob ernste Unterhandlungen
mit dem Bunde im Gange seien. Für die Ausbeutung
der großartigen Wasserkräfte des Tessinflusfes wäre es

allerdings vorteilhaft, wenn dieselbe ausschließlich und
vollständig in der Hand des Bundes liegen würde.

Die Bundesbahnen werden allerdings auch auf die

Einführung von Industrien in der Leventina bedacht
sein müssen, denn, wie die Botschaft der Regierung an
den Großen Rat bereits antvnte, wird an die An-
wendnng der elektrischen Kraft bei der Traktion der

Gvtthardbahn in den nächsten 10 Jahren noch nicht
gedacht werden können. („Luz. Tgbl.")

„Cito", Hausbriefkasten mit elektrischer Meldevor-
richtung. Eine Neuerung auf dem Gebiete der schnellsten
und sichersten Beförderung von Briefen und Postsendungen
bis hinauf in die obersten Stockwerke der Häuser dürfte
wohl jedermann mit Freuden begrüßen, da sie nicht allein
eine große Erleichterung für den schweren Dienst der

Briefträger bringt, sondern vor allem den Briefempfängern
die Sicherheit bietet, daß die im untern Hauseingang

hängenden Briefkasten nicht von unberufener Hand ihres
Inhalts beraubt werden können.

Solchen Anforderungen entspricht der gesetzlich ge-
schützte Briefkasten „Cito".

Derselbe ist in der Form den allgemein bekannten
Briefkasten ganz ähnlich, unterscheidet sich aber von diesen
dadurch, daß die Postsendungen nicht wie bei jenen
oben durch einen offenen Spalt, sondern vorn durch
eine Oeffnung eingeworfen werden, die durch eine be-

wegliche Klappe verwahrt ist. Beim Oeffnen dieser
Klappe wird ein im Innern des Kastens befindliches
elektrisches Läutewerk in Bewegung gesetzt, das in dem
betreffenden Stockwerk die Meldung von der Anwesen-
heit des Briesboten macht und dem Eigentümer des Kastens
sofort Gelegenheit gibt, die Postsendung in Empfang zu
nehmen. Das Läutewerk kann an die im Hause schon
vorhandenen Glocken angeschlossen, oder wenn kein elek-

irisches Läutewerk vorhanden ist, billigst hergestellt werden.
Es dürste unsere Leser interessieren, daß die Neuheit

von der Württemb. Generaldirektion der Posten und Tele-
graphen geprüft und für sehr gut befunden worden ist.

Der Briefkasten dürfte zweifelsohne für viele unserer
Leser ein lohnendes Verdienst abwerfen.

Fabriziert wird die Neuheit von der Stuttgarter
Ventilatorenfabrik „Triumph", Stegmeyer à Co. in
Stuttgart.

Um à Praxis — M sie Praxis.
kragen.

XU, Verkaufs- und Tauschgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen. Fragen, welche „unter Chiffre"
erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Marken (für Zusendung
der Offerten) beilegen.

46.?. Wer hat ältere, noch gute Seiler-Werkzeuge einzeln
oder komplett abzugebend Offerte» unter Chiffre HZ4W an
die Exped.

466. Wer hätte einen älteren, gut erhaltenen, schweren
Ambos billig abzugeben? Käufer sind Frey ck Sidler, Hochdorf.

467. Wer repariert Fußwinden Adressen an Gottfr.
Baumann à Söhne, Holzhandlnng, Zürich.

468. Welche Sägerei könnte mir innert 20 Tage» zirka
22 m" Bauholz, nach Liste geschnitten, liefern? Ebenso ein Posten
24 wm Laden III. Qualität. Und zu welchem Preis den Kubik-
meter franko Station Zofingen geliefert. Offerten an Jakob
Raeß, Zimmermeister, Mühlethal (Aargau).

469. Wer liefert gut gedörrte, gevierte Eschenholzstäbe,
4x4 em, in beliebiger Länge? Offerten mit Preisangabe per
m^ an W. Beck in Brugg.

476. Welches System Gebläse ist am besten für ein bis
zwei Schmiedefeuer ohne Kruftbetrieb und wer erstellt solche?
Event, an Hauswafferleitungsdrnck. Für größere Blasebälge ist
eben zu wenig Platz.

471. Wer ist Lieferant von St. Galler Schulbankbeschlägen?
Gefl. Offerten an Carl Holenstein, Mechaniker, in Ganterschwil
< Toggenburg).

47Ä. Welches Spezialgeschäft kann mir Muster vou einem
Stoff nachstehender Eigenschaften vorlegen, event, dann zu einem
Gebrauchsgegenstand verarbeiten? Das erwünsche Material soll
trocken, fest und nicht so sehr spröde sein, ferner soll es nicht
wachsen und nicht schwinden, unempfindlich sein gegen Feuchtigkeit
und Wärme und möglichst gut isolieren. Das Fabrikat soll also
Eigenschaften von Eternit-Schiefer, Asbest, Asphalt, Holzzement,
Holzstoff, Remanit, Gips :c. haben. Offerten erwünscksimit Preis-
angabe per 100 Kilo oder per Quadratmeter. Kleine Muster-
sendungen werden gerne vergütet. Für allfällige Auskunft besten
Dank. E. Mettler, Bisach-Oberuzwil (St. Gallen).

47A. Wer fabriziert Steinhauer-Werkzeuge für Wieder-
verkauf? Gefl. Offerten unter Chiffre N478 an die Exped.

474. Wo sind Schalen-Einstellringe in Guß oder Email
für gedrehte Garderoben - Schirmständer einzeln zu beziehen?
Offerten unter Chiffre S 474 an die Exped.

47.?. Wer ist Fabrikant und Lieferant von Motoren, welche
mit flüssiger Luft getrieben werden? Offerten an Aug. Aeschbach,
Spenglermeister, Boniswil (Aargau).

476. Wer liefert 14 und 18 mm parallel gekantete, schöne,
trockene, rottannene Bretter in Breiten von 20—40 em, franko
Luzern? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre E47li an die
Expedition.
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477. Ueber bie ®öp ift eine jirfa 40 m lange ïSritcfe (auf
7500 Kg. ©efamtbetaftuug — Slu^effeft — berechnet) ,ju erfteden.
9(eft()etit Siebenfache. ®ie SSriicfe foil biefen ijerbft erftedt werben.
S ft bie 3Iu§füf)iung rationeller a) in ©ifctt ober 23etoneifen, b)
mit ober ohne DJÎittelpfeiter fjnr bejuglidje SUttteilungen juin
®orau§ beften ®attf.

478. SBo in ber Sdjweis ift fortroährenb prima SBcifP
înft für einen SBieberoertäufer su bejiehen gragefteder Ijat guten
SIbfah. -SBie oerfteht fich ber tpreië per 100 Kilo in gäffern?

479. 3n einem ©ebäube, mo garbftoffe uerarbeitct roerben
unb fid) seitweife ftarfer ®antpf entipidelt, £)ält ber äupere 93erput)
nn ben Umfaffitngsmauertt nidjt mehr. ®ie SJlauertt finb in
metterfeften SBruchfteinen iQurafteinei erftedt; e§ mnrben bie gugett
fdjou mehrmals au§getrat3t, bie S.laiter fauber geroafdjen, aber
und) ein neuer, peinlid) genau gearbeiteter ^ementoerput) ^ätt
hôdjftenë 2 galfre. ©tbt e§ ein ficher mirîeubeë gfotiermittet
Sur gfolientng omt SRatter unb Sterput) unb jroar, bafj and) ber
93erput) folib an ber gfolientng heftet? Sïttr folcfje, roeldje eine
©arantie für mehrere gahre in 93esug auf .ßaltbarfeit geben
tonnen, modem ihre Offerten unter C5^iffre S3 47p an bie @{;peb.
einfenben.

489. SBer fabrijiert g-ahnenftangcn für Skreinëfahiten unb
SU meldjent ipretl?

481. SBer liefert Kräuterftampfmafdjinen Oeft. Offerten
eu ©. ®ottali, ©rgnitlieferant, 33irrl)arb (Slargau).

482. Kann mit einer SBafferfraft uon 8 PS eine Säge mit
einfachem ©attg unb gräfe betrieben roerben unb roie oiel Kraft
würbe ooit ben s PS oerloren gehen, wenn man biefelbe 150 m
etettrifd) übertragen mürbe? SBer mürbe bie @äge=3nftadation
übernehmen? ©efl. 3tu§tunft an ©. SHenggti, jur „@äge", in
•Öütten (3ürtch).

483. SBeldje gabrit liefert fertige genfter unb gimmen
türen unb git meldjent SßreiS per ©titcf ober nü? Offerten an
g. ®iriroäd)ter, 3immeritieifter, ©afenmil (Slargau).

W. WOLF, Ingenieur
vormals WOLF & WEISS. Zürich I

Brandschenkestrasse 7.

484. SSeldje gabrit oertauft au ein S3erfanbtf)au§ Siegern
uitb ©omtenfdjirme, foroie ©pasierftöcfe juin SBieberoertauf

485. SBer liefert gelodjte SHöhreit unb hinten 31t Jpanb--
fdjleppredjen? Offerten mit ^Preisangabe unter ©htffre K485
beförbert bie ®£peb.

486. SBer liefert girfa 10—12 Klafter ober 30—36 ©ter
bttdjettes unb tanueneë ©pältenholj auf SBinter? Offerten mit
äufierfter ^Preisangabe an got). Sans, (potjbobenfabrifant, ©oftatt
bei iKohrbad) (S3ern).

487. a) SBer liefert ©etretäre SottiS XV, Sllufbaum po=
liert, eoent. nach .pjeidjnung b) SBer ift gabrifant uott ®raf)P
baten, ®rat)tfebern unb S8Ied)fdjeiben, uerjiunt, für Sieform
STiatrahen STiufter 31m Slerfügung. c) SBer liefert ftarte gute-
ftoffe in uerfdjiebenen garbett für ®apesierer?

488. SBelcher gabritant liefert ©arghöbel für Küfereien?
Offerten anter ©hiffre 9J14S8 an bie ©çpeb.

Kanderner

Feuerfeste Steine. Erde
der Thonwerke Rändern

(Generalvertretung für die Schweiz.)
1702 a 06

Fayence-Wand-Platien
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

KOCH & C-
voi-m. JE?. BAPflfBEHCJBJB «8 «PC«

Telephon Baumaîerialîenhandlung Teie&r.-Adr.:
No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Antworten.
2Iuf grage 390. SUiafdjinen sum iiieinigen non Sicr- unb

SBeinftafdjen bauen all langjährige ©pejialität ©ebr. ®ietfdje,
ÜJiafdfinenfabrif, Koblenj (Slargau). Verlangen @ie iüuftrierten
Katalog.

21uf grage 423. ®ie ueueften uerftedbaren formen (eibg.
tpatent) für ®reppenftufen=^ahritation empfehlen 31t fofortigor
Lieferung iüobert 2tebt & ©te., 3ürtch V.

SMitf grage 434 b. ©tnett bemährten, porgüßlid) haltbaren
Stnfirid) für ©dpilmaubtafelu liefert iRidjarb ipfrengcr, Söafel.

2luf grage 435. a) ©in feiterfefteë SRaterial für bie
®reppenuntcrficbten 31t uerpttheu ift ber bafür präparierte ©ipS
in alien gäüen, ob and) nod) fo uiele neue SBerfahreit nuffommeu.
b) 9llë guter unb bidiger iBobenbelag, ber offene Sleranbcnböbeu
auS 60I3 mafferbid)t mad)t, ift ein 9l§pl)altgufi (auf Qfotierung)
31t empfehlen.

2luf forage 436. 2ltnminium=@ititate liefert g-riebrid) SB cd,
Vörrad) bei Söafel. SBei 2lnfrageit ift ba§ Quantum onsugebeu,
um welches es fid) hanbelt.

2luf grage 438. ©egcit bie Samen ber öoljmefpe in £>0(3^
gebällen liefert ein bidigeê STlittel griebrtd) 93erf, Sörrad) bei
Söafel.

9luf grage 439. DJitt einem SBafferquantum non 300 ©e=
funbenlitern unb 6 m ©efäde tonnen mit einer moberueu ®ur-
binenanlage 18—19 PS geroounen werben, weldje sur gleichseitige»
©pcifutig uon girfa 3000 elettrifcljeu ©lühlidjtterseu 300 SampCn
à 10 Kersen ausreicht, ©oferu nod) eine 2lttumuIatorenbatterie
31m 2luffpeid)erung be§ elettrifdjen ©tromeë inftadiert wirb,
tonnen fetjr wot)t sirta 600 Sampeu angefdjtoffen werben, wa§
für ein ®orf 001t 100 bi§ 120 ©ebäubcit mehr at§ genügeub ift.

©. Senggent)ager, g-ngr., in Söeru.

2luf grage 443. SBanbfägeti mit SBatsenuorfdjub liefert in
bewährter Konftrnttion bie girma 21. SUlüder & ©0., ©pegiatfabrif
für @äge= unb ôotâbearbeitungëmafd)tnin, in Söritgg (9targau).

2luf grage 444. Solche tUîobede werben giterft in fpotg
unb barnad) in ©upeifen erftedt. ®ie erfteren erftedt .ßämmig,
2(tctier für feinfte §ot3fchnitt=©Iid)é§, 3ürid)=gtunteru, 3üiid)=
bergftrape 76.

2tuf grage 447. ©inen gut erhaltenen Sensinmotor non
10—12 PS mit iKotjrs unb etettrifdjer 3ünbuug h«t bidig abgii?
geben g. üüttji, med). SBertftättc, SBorb (Söern).

9luf grage 449. SBeisenftärfe befter Qualität tonnen ©ie
non ï)iid)nrb ipfretigcr in SSafcI bestehen.

iWUSM»
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477 Ueber die Töß ist eine zirka 40 in lange Brücke (auf
7-4)0 Kg. Gesaintbelastung — Nutzeffekt — berechnet! zu erstellen.
Aesthetik Nebensache. Die Brücke soll diesen Herbst erstellt werden.
Ist die Ausführung rationeller a) in Eisen oder Betoneisen, b)
mit oder ohne Mittelpfeiler? Für bezügliche Mitteilungen zum
Voraus besten Dank.

478. Wo in der Schweiz ist fortwährend prima Weiß-
kalk für einen Wiederverkänfer zu beziehen Fragesteller hat guten
Absatz. .Wie versteht sich der Preis per 100 Kilo in Fässern?

47V In einem Gebäude, wo Farbstoffe verarbeitet werden
und sich zeitweise starker Dampf entwickelt, hält der äußere Verputz
an den Umfassungsmauern nicht mehr. Die Mauern sind in
wetterfesten Bruchsteinen - Jurasteine) erstellt; es wurden die Fugen
schon mehrmals ausgekratzt, die Mauer sauber gewaschen, aber
auch ein neuer, peinlich genau gearbeiteter Zementverputz hält
höchstens 2 Jahre. Gibt es sin sicher wirkendes Jsoliermittel
zur Isolierung von Mauer und Verputz und zwar, daß auch der
Verputz solid an der Isolierung haftet? Nur solche, welche eine
Garantie für mehrere Jahre in Bezug auf Haltbarkeit geben
tonnen, wollen ihre Offerten unter Chiffre B47F an die Exped.
einsenden.

48V. Wer fabriziert Fahnenstangen für Vereinsfahnen und
zu welchen? Preis?

481. Wer liefert Kräuterstanipfmaschinen? Gest. Offerten
an S. Donati. Grgnitlieferant. Birrhard (Aargan).

482. Kann mit einer Wasserkraft von 8 08 eine Säge mit
einfachem Gang und Fräse betrieben werden und wie viel Kraft
würde von den 8 08 verloren gehen, wenn man dieselbe 150 w
elektrisch übertragen würde? Wer würde die Säge-Installation
übernehmen? Gefl. Auskunft an G. Renggli. zur „Säge", in
Hütten (Zürich).

484. Welche Fabrik liefert fertige Fenster und Zimmer-
türcn und zu welchem Preis per Stück oder in"? Offerten an
F. Diriwächter. Zimmernleister. Safenwil (Aargau).

vv. Ingenieur
VOimaN V/OUk- Ä ^üriLii I

grsncksckerikestrkisse 7.

484. Welche Fabrik verkauft an ein Versandthaus Regen-
und Sonnenschirme, sowie Spazierstöcke zum Wiederverkauf?

485. Wer liefert gelochte Röhren und Zinken zu Hand-
schlepprechen? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre K485
befördert die Exped.

48V. Wer liefert zirka 10—12 Klafter oder 80—36 Ster
buchenes und tanneries Spältenholz auf Winter? Offerten mit
äußerster Preisangabe an Joh. Lanz. Holzbodenfabrikant, Soßau
bei Rohrbach (Bern).

487. s) Wer liefert Sekretäre Louis XV. Nußbaum po-
liert, event, nach Zeichnung? b) Wer ist Fabrikant von Draht-
haken. Drahtfedern und Blechscheiben, verzinnt, für Reform
Matratzen Muster zur Verfügung, e) Wer liefert starke Inte
stvffe in verschiedenen Farben für Tapezierer?

488. Welcher Fabrikant liefert Sarghöbel für Käsereien?
Offerten anter Chiffre M 488 an die Exped.

Ksnrlei'nei'

feiiàteîtà.li'à
iker IRollverke ktsnäern

((ZonorsivortrànA kür äis Lodvrvi?.)
1702-, 06

Hui, Visrootz Nllä Xodtseü unä Osssin-kRâttâon.
Xnob -m ÜlinIaASn in ^Vasokkisetis, öullsts à.
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Mtwottîn.
Auf Frage 4VV. Maschinen zum Neinigen von Bier- und

Weinflaschen bauen als langjährige Spezialität Gebr. Dietsche,
Maschinenfabrik, Koblenz (Aargau). Verlangen Sie illustrierten
Katalog.

Auf Frage 4S4 Die neuesten verstellbaren Formen (eidg.
Patent« für Treppenstufen-Fabrikation empfehlen zu sofortiger
Lieferung Robert Aebi à Cie., Zürich V.

Auf Frage 4,44 k. Einen bewährten, vorzüglich haltbaren
Anstrich für Schulwaudtafelu liefert Richard Pfrenger, Basel.

Auf Frage 445. s) Ein feuerfestes Material für die
Treppennntersichten zu verputzen ist der dafür präparierte Gips
in allen Fällen, ob auch noch so viele neue Verfahren aufkommen,
k) Als guter und billiger Bodenbelag, der offene Verandenbödcn
aus Holz wasserdicht macht, ist ein Äsphaltgnß (auf Isolierung)
zu empfehlen.

Auf Frage 44V. Aluminium-Silikate liefert Friedrich Beck,
Lörrach bei Basel. Bei Anfragen ist das Quantum anzugeben,
um welches es sich handelt.

Auf Frage 448. Gegen die Larven der Holzwespe in Holz-
gebälken liefert ein billiges Mittel Friedrich Beck, Lörrach bei
Basel.

Auf Frage 44V. Mit einem Wasfergnantnm von 300 Se-
knndenlitern und 6 w Gefälle können mit einer modernen Tur-
binenanlage 18—1!) 08 gewonnen werden, welche zur gleichzeitigen
Speisung von zirka 3000 elektrischen Glühlichtkerzen — 300 Lampen
à It) Kerzen ausreicht. Sofern noch eine Akkumulatorenbatterie
zur Aufspeicherung des elektrischen Stromes installiert wird,
können sehr wohl zirka 600 Lampen angeschlossen werden, was
für ein Dorf von 100 bis 120 Gebäuden mehr als genügend ist.

E. Lenggenhager, Jngr., in Bern.
Auf Frage 444. Bandsägen mit Walzenvorschnb liefert in

bewährter Konstruktion die Firma A. Müller à Co.. Spezialfabrik
für Säge- und Holzbearbeitungsmaschinin, in Brugg (Aargau).

Auf Frage 444. Solche Modelle werden zuerst in Holz
und darnach in Gußeisen erstellt. Die ersteren erstellt Häminig,
Atelier für feinste Holzschnitt-Clichss. Zürich-Fluntcrn. Zürich-
bergstraße 76.

Auf Frage 447. Einen gut erhaltenen Benzinmotor von
10—12 08 mit Rohr- und elektrischer Zündung hat billig abzn-
geben I. Lüthi, mech. Werkstätte, Word (Bern).

Auf Frage 44V. Weizenstärke bester Qualität können Sie
von Richard Pfrenger in Basel beziehen.

»MM»
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3Iuf (frage 449. Kartoffelmehl unb SDSeisenftärfe liefert
oortcilhaft ffriebrid) Sect, ßörrad) bei Safel.

9luf forage 459. Bum Qeidjnen oou ©tiefen liefert eine

billige, bewährte ffarbe ffriebridj Sect, ßörrad) bei Safel.
'9luf (frage 450. 3"'" 3eid)nen non Kalffädeti faittt id)

3£)ticn ettoaë Ißaffenbes liefern unb ftelje auf SBunfcf) mit SJtufter

gerne ju ®ieitften. lKicf)arb ipfrenger, Safel.
9luf (frage 451. ©od)bructturbinen in allen Simenfionen

unb für jeben ®rttcf erfteilt ante ©arantie für geringften 2Baffer=
uerbrand) unb tabetlofe 9lrbeit 51t ben billigftett greifen SJled).
SBerfftätte Dtto ©loor, Sirrroh (Slargau).

9Iuf (frage 451. ©od)brud'turbiiten mit ooräüglidjem 9luß=
effett liefert billig bie 9Jtafd)inenfabrit 91.=©. ffreiburg (©djroeij).

9luf (frage 451. SBenbett @ie fid) an ©ebrüoer ©talber,
?Jia[d)inctifabrif, Oberburg (Sern).

9luf forage 451. SSeitbeit ©ie fid) an ©. Sßibmer & Stuf,
9Berlüeug= uni) 9Jtafd)iuengefd)äft, Sutern.

9luf ffrage 451. ßodjbrucfturbinen für 16 9ltm. unb 1 PS

liefern jtt billigften tprafen ©at!er=9Jtärti & ©ie., 9larau.
9luf ffrage 453. ©obeibättle in jeber geroiinfd)ten ©röße

unb 9luSfiiI)rung liefern äitßerft foltb unb billig ©ebr. 2ßiitl)rid),
med). ®red)§lerei, Sarau (©mmental).

9luf (frage 453. ©olibe ©obelbätiEe mit fran^öfifdjer ober

beutfdjer Sorberjaitge liefert billigft ff. Senber, ©pejialgefdjäft
für ©oljbearbeitungdroerfseitge, Dberborf 6, Qürid) I.

9luf ffrage 455. ©adfarren nad) eigenen, foroie jeben ge=

münfd)ten iUlobellen liefern aid Spezialität Sobert 9lebi & ©ie.,
Bürid) V.

9litf ffrage 455. ©acftarren für ÜJliihlen unb DJRagajhte

liefert billigft (friß StTîarti 9lftiengefellfd)aft, SSintertbur."
9luf ffrage 457. 2Bir empfehlen und sur ßieferung uoit

Senjin=9Jîotoren, foroie ®antpfmafd)ineit neuefter beroährter Kon=

ftruftion unb ftehen mit Offerte gerne 51t ®ienften. Stöbert 9lebi
& ©ie., Biirid) V.

9luf ffrage 457. ffür befte unb protnptefte ßieferung uon
Slißableiter=9Jlaterialien empfiehlt fid) Slid), ©berlin, Qurid) V,
ffröl)Iid)ftraße 42.

9luf ffrage 357. Slißabletter liefert unb erfteilt billigft
unter ©arantie für fachgemäße 9ludführung. Qol). Kaifer, @d)mieb=
meifter, Bug.

9luf ffrage 457. (für Slißabletter empfehlen roir nahtlod
genialste ïïlanne§manu=Slitjableitcrftangen, bie roir s« billigften
greifen prompt ab ßager 3iirid) liefern tonnen- 9ltf. ®ieuer &
©.0., Böriä) II, SJtpthenftraße 29.

9luf ffrage 457. Sie suoerläffigftcn unb billigften Stils-
abteiteranlagen erfteilt mit aller ©arantie aid langjährige @pe-
Sialität @. Bulauf, ©penglerei, Srugg (9largau).

9luf ffrage 459. litote (färben für (faffabenocrpuh liefern
3. Sadier & ©ie. in Safel.

Sluf (frage 490. ©ine breifeitige ©obelntafdjiite beanfprudjt
4 —7 PS, ein mittlerer Sollgatter mit 10—20 Statt 8—15 PS,
ein einfacher ©alter 8—5 PS, eine 9lbfäumfäge, roeldjc and) sunt
©dpieibett 0011 tleinem Sauhots bietten würbe, beanfpntcht 4 bi§
6 PS. (für eine foldje Slttlage ift ein 30 PS SJtotor su empfehlen
mtb ift ein foldjer mit nur 700 JPttren bemjettigeit mit 1100
SEottren uorsusiehen. 91. SJÎiiller & ßo., SJiafdjittettfabrif, Srugg
(Sfargau).

9luf ffrage 499. ©ine breifeitige ©obelmafchiue braudjt
Sirta 5 PS, ein Sollgatter mit 20 Slättcr girfa 28 PS je nad)
©olgbicfe, ein eittfadjer ©atter sirta 10 PS, eine geroöf)ttlid)e ffräfe
Sirta 3 PS. SBiirbeit alle SJlafdjitten gugleid) laufen, fo brauchen
©ie sirta 46 PS. ffür bie weiteren (fragen empfiehlt est fid),
bei einem erfahrenen ffachmntann b. t). Slugenfdjeitt ber 9lttlage
einholen, s- uott beut ©pesialgefdjäft für elettrifdje Setriebc
oott ß. SJleili, SU. ©dptiterd 9tad)folger, Unterer SJliihlefteg 8,
Bürid) I.

Sluf (frage 491. SSerfjeughefte liefern billigft ©ebriiber
9Btithrid), med). ®red)dlerei, Sarau (©mmental).

Sluf ffrage 491. Setreffä ber (feilen, Kurbeln, ©d)itl)mad)er=
unb ©attlerahlenhefteu, foroie ®red)§lerroarett itt Süffelljorn roett=
ben Sie fid) gefl. an bie SJled). ®redjd(erei 001t litobcrt ©tuber
itt Dber=Sud)fiteit (©olothurn).

Sluf ffrage 491. ©enanttte ©efte :c. liefert als 9.1affett=
artitet ju billigftett greifen ©regor KöUiter, med). ®red)Slerei,
©odjroaib (©olothurn).

Sluf ffrage 491. Bttr ßieferung oott ©eften unb ©riffelt
jeber Slrt empfiehlt fid) befteuS bie SJtedjait. ®red)§Ierei oott ©.
©iegert, SBoUerau (©djrops).

Sluf (frage 491b. ©ifertte ®randportfäffer für Settsin liefert
in allen ©reißen bie (finita @. ßeberer, med). Sßerfftättc, ®öß=
Söinterthur.

Sluf (frage 494 b. ®ie (finita 3- SaSIer & ©ie. in SDtutteuj
erfteilt ttad) eigenem Serfaljren )Kefornt=©ilitatfarben, roeldje gegen
SBettereinflüffe oott unerreichter Söiberftanb§fäl)igtcit fittb uttb
Stirn Slitftrid) beS fraglichen Kird)turtnhelnte§ fid) eignen, tßrofpefte
uttb ©ebraud)Sanroeifuttg gerne su ®ienften.

Wi. Baumann, Bürgen
Rolladen-Fabrik 5 06

filielfes Etablillemenf dieler Branche
in der Schweiz

Vorzüglich eingerichtet.

Holzrolladen aller Systeme.

Rolljalousien
mit eiserner Federwalze

eingeführt 1892; vorzüglich bewährt.
Praktisches und bestes System,

besonders für

Schulhäuser, Hotels etc.

Zngjdlousien « RtMMndt

Ausführung je nach Wunsch in einheimischem,
nordischem oder überseeischem Holze.

Herr Fritz Loeliger-Jenny, Basel, Margarethenstr. 99.
Vertreter.

« Robert Häusler, Bern, Beaumont Werdtweg 17.

» Emil Zürcher, Baumeister, Heiden.

$ubmi$$ioit$-Hitzeiger.
NT Stod)bvucf biefer uollftiinbigftcit Bufntniucn

ftcllung olter in ber ©d)hicis nett publigiertcn ©ubmiffionen
ift nutei'fngt. — (p-'bc ©ubntiffiott roirb hier nur ein einziges
SJial artgegetgt ; titan fonfultierc alfo and) bie oorhergegaitgetten
Stummern biefeë ®latte§. ®ie ÏHebattion.

Zurich, aönffcvtierforgnttg Südnnrijt. C9rnbnrbeitcn,
foroie ßiefertt uttb ßegett einer îliaffevlcititug oou girta 1300 m
ßänge au§ SUauttccOuaitttröhrctt mit 150 mm ßid)troeite intl.
(forntftüde. tpiäne ttttb 91orfd)rifteu int SBureau bed ®eitteinbe=
präfibenten ®ruppad)er itt Kü§nad)t. Offerten bid 6. 9luguft au
bett präfibenten ber Söafferuerforgttug, ff- Ketler ©elple, Kiidnadjt.

Bern, ©rfielluttg eined tölitjobleiter^ tiitf beut Bcuflbnuci
in ißattgett. 9lngcbote bid 15. 9luguft au bett präfiöenteti ber
Söautommifjion, 9tlf. IHotl) in SSangeit.

Bern. |Çitr bett Peu beS ©d)lnd)tl)rtufcci ©t. ^mnter
(3urai roirb ein ^Bauführer getudtt, ber frattgöfifd) unb beutfd)
fpridjt ttttb gute Dfeferenjen befißt. ©oldjer, welcher fdjott im
@d)tad)thausbait beiuaubert ift, roirb oorgejogen. 9lumelbung§=
tennin 15. 9luguft. ©id) ,(tt ntelbett bei ßeott ©eifer, präfibent
ber Komntiffiott für öffettllidje 9lrbeitcu, in ©t. Bmmer. Släl)ered
bei Stob. Söilb, ®irettor ber öffentlichen 9lrbeitcu bafelbft.

Bern. ÜßatfcrPcifürgitttg ßaupett. O.ncllcnfaffuitg,
©auptlcituug oott girïa 2800 m ßänge, îHcfcrPetr uon girfa
360 m», -lU-rtciliiitgoucit unb en. 25 ©hbrntttett. platt bei
©enteiuberat ©hr. ©ofittattn in ßaupett, welcher weitere 9lii§funft
erteilt.

St. Gallen, ©iftellttttg eiitcd Kattnld im Jtttieren
©ottiteittoeg itt ©t. ©allen, ©tproftl, 1,00/150 m unb 0,80/1,20 m,
SBattlänge girïa 100 m. 9lttflage ber plätte, 93ebinguugett ttttb
ß-ingabeformulare bid 9. 9luguft auf beut Kanalifatioudbureau
©t. ©allen, ißurggraben 2, ißartere. ©iitgabetermin unb Deffnett
ber Offerten: 10. 9luguft, uorntiltagd ll'/n Uhr, im Sureau ber
SBauoerroaltuttg, Surggrabett 2, 2. ©tort, Bi»n»rr 9. ©ittgaben
mit 9luffd)rift „Kanal Qntterer ©outtenroeg" an ben löorftanb ber
SBauoerroallititg ©t. ©allen.

St. Gallen. @rb=, S)lmtrer=, ©teinhntter=, B<ntmev=,
®:»t(J)becfev= ttttb ©pettglernvbeiteu gum ©ri)itlhnudiieitbnti
ePitttg. ©oßatt. pUätte, Dorfdjriftett ttttb ©ingabeforntulare im
löureäu oott 9lrd)itett 9lbolf ©aubp ht IHorfdjad). Offerten bid
11. 9tuguft an ©djulratdpräfibcnt Pfarrer @. SBerger in ©oßau.

Wallis. Conduite d'eau potable au village de Collonges
1. Captation des «aux.
2. Re'servoir de trente mètres cultes.
3. Fouilles pour la prise de tuyaux, sur une longueur de mille

mètres environ, divisées en trois lots.
Les soumissions, sous plis fermés, doivent parvenir jusqu'au

4 Août à M. le président de la commune, où les intéressés peu-
vent prendre connaissance des conditions.
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Auf Frage 440. Kartoffelmehl und Weizenstärke liefert
vorteilhaft Friedrich Beck. Lörrach bei Basel.

Auf Frage 450. Zum Zeichnen von Säcken liefert eine

billige, bewährte Farbe Friedrich Beck, Lörrach bei Basel.
Auf Frage 450. Zum Zeichnen von Kalksäcken kann ich

Ihnen etwas Paffendes liefern und stehe auf Wunsch mit Muster
gerne zu Diensten. Richard Pfrenger. Basel.

Auf Frage 451. Hochdrnckturbinen in allen Dimensionen
und für jeden Druck erstellt unte Garantie für geringsten Waffer-
verbrauch und tadellose Arbeit zu den billigsten Preisen Mech.
Werkstätte Otto Gloor. Birrwil (Aargau).

Auf Frage 451. Hochdruckturbinen mit vorzüglichem Nutz-
efsekt liefert billig die Maschinenfabrik A.-G. Freiburg (Schweiz).

Auf Frage 451. Wenden Sie sich an Gebrüder Stalder.
Maschinenfabrik, Oberburg (Bern).

Auf Frage 451. Wenden Sie sich an E. Widmer ck Ruf.
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Lnzern.

Auf Frage 451. Hochdruckturbinen für 1t! Atm. und 1 L8
liefern zu billigsten Preisen Haller-Märki à Cie., Aarau.

Auf Frage 455. Hobelbänke in jeder gewünschten Größe
und Ausführung liefern äußerst solid und billig Gebr. Wüthrich.
mech. Drechslerei. Bärau (Emmental).

Auf Frage 455. Solide Hobelbänke mit französischer oder
deutscher Vorderzauge liefert billigst F. Bender, Spezialgeschäft
für Holzbearbeitungswerkzenge. Oberdorf 9, Zürich I.

Auf Frage 455. Sackkarren nach eigenen, sowie jeden ge-
wünschten Modellen liefern als Spezialität Robert Aebi â Cie.,
Zürich V.

Auf Frage 455. Sackkarren für Mühlen und Magazine
liefert billigst Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.'

Auf Frage 457. Wir empfehlen uns zur Lieferung von
Benzin-Motoren, sowie Dampfmaschinen neuester bewährter Kon-
struktion und stehen mit Offerte gerne zu Diensten. Robert Aebi
ck Cie., Zürich V.

Auf Frage 457. Für beste und prompteste Lieferung von
Blitzableiter-Materialien empfiehlt sich Rich. Eberlin, Zürich V,
Fröhlichstraße 42.

Auf Frage 557. Blitzableiter liefert und erstellt billigst
unter Garantie für fachgemäße Ausführung. Joh. Kaiser, Schmied-
meister, Zug.

Auf Frage 457. Für Blitzableiter empfehlen wir nahtlos
gewalzte Mannesmann-Blitzableiterstangen, die wir zu billigsten
Preisen prompt ab Lager Zürich liefern können- Als. Diener A
Co., Zürich II, Mpthenstraße 29.

Auf Frage 457. Die zuverlässigsten und billigsten Blitz-
ableiteranlagen erstellt mit aller Garantie als langjährige Spe
zialität G. Zulauf, Spenglerei, Brugg <Aargau).

Auf Frage 450. Rote Farben für Fassadenverpntz liefern
I. Basler à Cie. in Basel.

Auf Frage 400. Eine dreiseitige Hobelmaschine beansprucht
4 —7 L8, ein mittlerer Vollgatter mit 10- 2(1 Blatt 8—15 I>8,
ein einfacher Gatter 2—5 ?8, eine Absäumsäge, welche auch zum
Schneiden von kleinem Bauholz dienen würde, beansprucht 4 bis
<i ?8. Für eine solche Anlage ist ein 20 I'S Motor zu empfehlen
und ist ein solcher mit nur 700 Touren demjenigen mit 1100
Tonren vorzuziehen. A. Müller 6. Co., Maschinenfabrik, Brugg
i Aargau).

Auf Frage 40O. Eine dreiseitige Hobelmaschine braucht
zirka 5 L8, ein Vollgatter mit 20 Blätter zirka 28 I'8 je nach
Holzdicke, ein einfacher Gatter zirka 10 ?8, eine gewöhnliche Fräse
zirka 2 L8. Würden alle Maschinen zugleich laufen, so brauchen
Sie zirka 4l! ?8. Für die weiteren Fragen empfiehlt es sich,
bei einem erfahrenen Fachmmann d. h. Augenschein der Anlage
einhole», z. B. von dem Spezialgeschäft für elektrische Betriebe
von C. Meili, M. Schniters Nachfolger, Unterer Mühlesteg 8,
Zürich I.

Auf Frage 401. Werkzenghefte liefern billigst Gebrüder
Wüthrich. mech. Drechslerei, Bärau (Emmental).

Auf Frage 401. Betreffs der Feilen, Kurbeln, Schuhmacher-
und Sattlerahlenheften, sowie Drechslerwaren in Büffelhoru wen-
den Sie sich gest. an die Mech. Drechslerei von Robert Studer
in Ober Bnchsiten lSolothurn).

Auf Frage 401. Genannte Hefte :c. liefert als Massen-
artikel zu billigsten Preisen Gregor Kölliker, mech. Drechslerei,
Hochwald (Solothurnj.

Auf Frage 401. Zur Lieferung von Heften und Griffen
jeder Art empfiehlt sich bestens die Mechan. Drechslerei von E.
Siegert, Wollerau (Schwpz>.

Auf Frage 401 d. Eiserne Transportfässer für Benzin liefert
in allen Größen die Firma G. Leberer, mech. Werkstättc, Töß-
Winterthur.

Auf Frage 404 k. Die Firma I. Basler 6-, Cie. in Muttenz
erstellt nach eigenem Verfahren Refvrm-Silikatfarben, welche gegen
Wettereinflüffe von unerreichter Widerstandsfähigkeit sind und
zum Anstrich des fraglichen Kirchturmhelmes sich eignen. Prospekte
und Gebrauchsanweisung gerne zu Diensten.
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SubmiîîisiiîHiiîetgel.
KAM" Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

stellung aller in der Schweiz neu publizierten Submissionen
ist untersagt. — Jede Submission wird hier nur ein einziges
Mal angezeigt; man konsultiere also auch die vorhergegangenen
Nummern dieses Blattes. Die Redaktion.

Ulltni«:!,. Wasserversorgung Küsnacht. («rabarbcitcn,
sowie Liefern und Legen einer Wasserleitung von zirka 1200 m
Länge aus Manncsmannröhren mit 150 mm Lichtweite inkl.
Formstücke. Pläne und Vorschriften im Bureau des Gemeinde-
Präsidenten Bruppacher in Küsnacht. Offerten bis 0. August an
den Präsidenten der Wasserversorgung, F. Keller Gelpke, Küsnacht.

Erstellung eines Blitzableiters auf dem Zeughaus
in Wangen. Augebote bis 15. August an den Präsidenten der
Baukommission, Als. Roth in Wangen.

Für den Bau des Schlachthauses St. Immer
(Jurai wird ein Bauführer gesucht, der französisch und deutsch
spricht und gute Referenzen besitzt. Solcher, welcher schon im
Schlachthausbau bewandert ist, wird vorgezogen. Anmelduugs-
termin 15. August. Sich zu melden bei Leon Geiser, Präsident
der Kommission für öffentliche Arbeiten, in St. Immer. Näheres
bei Rob. Wild, Direktor der öffentlichen Arbeiten daselbst.

0«^,,. Wasserversorgung Laupcn. O.ucllrnfassuug,
Hauptleitung von zirka 2800 m Länge, Reservoir von zirka
200 m°, Berteilungsneh und ca. S5 Hydranten. Plan bei
Gemeinderat Chr. Hofmaun in Laupen, welcher weitere Auskunft
erteilt.

S«. IZsIlen. Erstellung eines Kanals im Inneren
Sonncnweg in St. («allen, Eiprofil, 1,00/150 m und 0,80/1,20 m,
Bauläuge zirka 100 m. Auflage der Pläne, Bedingungen und
Eingabeformulare bis 9. August auf dem Kanalisationsbureau
St. Gallen, Burggraben 2, Partere. Eingabetcrmin und Oeffne»
der Offerten: 10. August, vormittags II'/- Uhr, im Bureau der
Bauverwaltuug, Burggraben 2, 2. Stock, Zimmer 9. Eingaben
mit Aufschrift „Kanal Innerer Sounenweg" an den Vorstand der
Bauverwaltung St. Gallen.

8î. Vsllen. Erd-, Maurer, Steinhauer, Zimmer,
Dachdecker und Spenglerarbeite» zum Schnlhausneubau
evaug. («ostau. Pläne, Vorschriften und Eingabeformulare im
Bureau von Architekt Adolf Gaudp in Rorschach. Offerten bis
11. -August an Schulratspräsident Pfarrer E. Berger in Goßau.

VllsIIis. Conduite ck'eau potable au village lie OolloriAes
1. Captation des «aux.
2. Lèservoir de trente mètres cubes.
3. bouilles pour la prise de tuyaux, sur une longueur de mille

mètres environ, divisées en trois lots.
Les soumissions, sous plis kermès, doivent parvenir jusqu'au

4 ^oût à iil. le président de la commune, oü les intéresses peu-
vent prendre connaissance des conditions.
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